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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr.2

TSG Nieder-Erlenbach II : Harheimer TC III 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG Nieder-Erlenbach II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den Harheimer TC III hat die TSG Nieder-Erlenbach II am
Donnerstag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr.2
gesammelt. Beim Harheimer TC III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass die TSG Nieder-Erlenbach II mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Spies und Beutner, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Spies /
Beutner und Schindler / Renker, ehe sich die Spieler der TSG Nieder-Erlenbach II in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Kaum Chancen hatten Tzatzanis / Schreiber bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Gilzinger / Stefan. Das musste man neidlos anerkennen.
Alexandros Tzatzanis überzeugte im Match gegen André Schindler, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die
Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Hans-Dieter Spies gelang es, Sebastian
Renker im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Zwar brachte Georg Gilzinger Marco
Beutner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marco Beutner mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Ohne
Satzgewinn für Rasmus Schreiber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Helge Stefan.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Passende spielerische Mittel hatte derweil Alexandros Tzatzanis indessen
letztlich parat, um Sebastian Renker zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenig Chancen
ließ Hans-Dieter Spies dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner André Schindler. Das
war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Lange mit Helge Stefan kämpfen
musste Marco Beutner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:4, 11:4, 7:11, 7:11, 11:7 niedergerungen
hatte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Rasmus Schreiber bezwang
anschließend Georg Gilzinger in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Gilzinger nun 4 Siege
bei 10 Niederlagen aus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG Nieder-Erlenbach II am 20.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die SG Riederwald 1919 II, während der Harheimer TC III am 21.03.2024 gegen die
DJK SW Griesheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Nieder-Erlenbach II

Doppel: Spies / Beutner 1:0, Tzatzanis / Schreiber 0:1 
Einzel: A. Tzatzanis 2:0, H. Spies 2:0, M. Beutner 2:0, R. Schreiber 1:1 

 Harheimer TC III
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Doppel: Schindler / Renker 0:1, Gilzinger / Stefan 1:0 
Einzel: A. Schindler 0:2, S. Renker 0:2, G. Gilzinger 0:2, H. Stefan 1:1


